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Digitale Partizipationssettings an Schulen haben den Anspruch, Mitbestimmung von Schülerinnen und Schülern zu
vereinfachen und politische Bildungsprozesse zu ermöglichen. Ausgehend von dem Pilotprojekt „Aula“, das mit
Unterstützung der Bundeszentrale für politische Bildung an vier Schulen eine onlinebasierte Diskussions- und
Abstimmungsplattform für Schülerinnen und Schüler erprobt, diskutiert der vorliegende Beitrag drei potenzielle
Problemstellungen digital gestützter Beteiligungsarrangements für Kinder und Jugendliche: Erstens, können
digitale Beteiligungssettings für Schülerinnen und Schüler klassische Partizipationsprobleme lösen? Zweitens,
können sie sozialen Selektionsprozessen entgegenwirken? Und schließlich, können sie die bereits an Schulen
bestehenden repräsentativ verfassten Partizipationssettings bereichern?

Digital participation at schools aims to integrate the opinions and wishes of the students into the schools’ policies
and to further their civic education. Looking at an online-based social network for students that is being tested at
four german secondary schools, this article discusses three potential problems digital participation-settings for
students could encounter: First, can digital participation-settings at schools solve classic problems of participation?
Second, can they avoid social selection of the participants? And finally, can they enrich already existing
representative participation-settings for students?
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